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Vorwort
„Wenn keine Narren auf der Welt wären, was wäre dann die Welt?“

Johann Wolfgang Goethe

Karneval ist eines der größten Volksfeste der Welt: Man verkleidet sich, veranstal-
tet feierliche Umzüge und spielt tagelang verrückt. Närrische Menschenmassen 
tollen, toben und treiben Schabernack. Für den Fasching wurde sogar extra eine 
„Fünfte Jahreszeit“ in den Kalender eingefügt.

Doch fast niemand mehr weiß heute noch, warum der Karneval überhaupt ge-
feiert wird: Ursprung und Bedeutung der Fastnacht sind beinahe vergessen. Wa-
rum verkleidet man sich denn und weshalb wird alles verkehrt? Wieso erstreckt 
sich denn die Karnevalssaison von Herbst bis Frühjahr? Und warum schmeißt 
man mit Konfetti und Kamelle?

Fragen, die in diesem kleinen Büchlein beantwortet werden!
Aber mehr als das: Es erzählt nicht nur die Karnevalsgeschichte und entführt im 

Zuge dessen in die Welt der vorchristlichen Völker in Europa. Es führt zugleich 
auch chronologisch – Tag für Tag, Kult für Kult – durch den ursprünglichen Kar-
nevalskalender vom „alten Winteranfang“ bis zum „alten Sommeranfang“. Dabei 
wird die Fastnacht als das Fest der dunklen Jahreshälfte vorgestellt, in der gleich-
sam die Nachtseite der menschlichen Natur – das Animalische – zum Vorschein 
kommt.

Begeben Sie sich auf eine Zeitreise „zwischen die Zeiten“ und entdecken Sie 
eine fast vergessene Welt naturmagischer Bräuche, die sich im Altertum durch 
ganz Europa zogen – eine Reise durch die Karnevalssaison der alten europäischen 
Kulturen.


